
BEVERN. Die Originale stehen
in London, Cambridge und
Oxfordgutverschlossen inVit-
rinen, SchaukästenundArchi-
ven. Doch die Faksimiles die-
ser wertvollen Bücher sind im
Weserrenaissance Schloss Be-
vernzufinden–zumAnfassen,
darin Blättern und Staunen.
Die Familie von Campe hat
dem Landkreis Holzminden
nunmehrere weitere Faksimi-
lesmittelalterlicher Bücher für
eine Dauerausstellung zur
Verfügung gestellt. Bei einem
gemeinsamen Termin im
Schloss unterschrieben Land-
rat Michael Schünemann und
Hartung von Campe nicht nur
den Leihgabe-Vertrag, son-
dern konnten auch gemein-
sam einen Blick auf die gestif-
teten Bücher werfen.

Die Bibliothek des Schlos-
ses Bevern ist damit um einen
Schatz reicher. 18 Ganzbuch-
Faksimiles und über 100 ein-
zelne Seiten verschiedener
Kodizes hat die Familie von
Campe dem Landkreis über-
lassen. „Wir sind unglaublich
dankbar für die Leihgabe. Die
Bücher passen hervorragend
in dasKonzept des Schlosses“,
unterstrich Schünemann in
der gemeinsamen Runde.
„Jetzt müssen wir uns daran
setzen und eine Ausstellung
gestalten, damit diese wun-
derschönen Stücke Besuche-
rinnen und Besucher genauso
faszinieren können wie uns.“
Die Leihgabe steht dem Land-
kreis zunächst für 25 Jahre zur
Verfügung und soll in einer
Dauerausstellung ihre Wert-
schätzung finden.

Was sind
Faksimiles?

Faksimiles – das sind handge-
machte, handbemalte Nach-
bildungen, die denOriginalen
sehr nahekommen. So nahe,
dass ein Laie den Unterschied
wahrscheinlich nicht wahr-
nehmen würde. Ein weiterer
Unterschied: Anders als die
originalenAusstellungsstücke
sind Faksimiles aber meist

keranderUniversität,wirktean
den Planungen zum Reforma-
tionsjubiläum mit und verant-
wortete als Projektmanager der
Evangelisch-lutherischen Lan-
deskirche Hannovers den Pil-
gerweg Loccum–Volkenroda.
Anschließend arbeitete er drei
Jahre als Diakon im Raum
Hann. Münden, bevor er in der
Kirchengemeinde Adelebsen-
Erbsen (Kirchenkreis Göttin-
gen-Münden) die Ausbildung
zum Pfarrverwalter absolvierte
– eine Art Vikariat für Querein-
steiger.

Seine engere Bindung an die
Kirche sei erstwährenddesStu-
diums entstanden, unter ande-
rem in der Evangelischen Stu-
dentengemeinde. Aus seiner
praktischen Arbeit als Diakon
heraus wuchs dann der
Wunsch, stärker theologisch zu
arbeiten. „Offenbar habe ich
ein Faible für Spirituelles“, sagt
Litzke. Zunächst habe ein be-
rufsbegleitendes Studium im
Raum gestanden, schließlich
entschied er sich für die Pfarr-
verwalterausbildung. Heute
betont er, der Schritt in das
Pfarramt sei für ihn die richtige

HALLE. Regionalbischof Fried-
rich Selter ordiniert amSonntag
in einem Gottesdienst in der St.
Petri-Kirche in Halle Andreas
Litzke zumPastor.Der 59-Jähri-
ge hat seine eineinhalbjährige
Ausbildung zum Pfarrverwalter
abgeschlossen und übernimmt
nun seine erste Pfarrstelle für
die Gemeinden Halle-Heyen
und Kirchbrak-Hunzen im Kir-
chenkreis Holzminden-Boden-
werder.

Regionalbischof Selter wür-
digtdenWegdeskünftigenPas-

tors: „Andreas Litzke bringt Er-
fahrungen aus Wissenschaft,
Gemeindepraxis und kirchli-
chen Projekten mit. Sein Quer-
einstieg zeigt, wie vielfältig Be-
rufungen in unserer Landeskir-
che sind. Mit seinem erfah-
rungsgesättigten Profil ist er
eine Bereicherung für unsere
Kirche und die Gemeinden.“
DerGottesdienst beginnt um14
Uhr.

Litzke ist ein beruflicher
Quereinsteiger. Viele Jahre
arbeitete der studierte Histori-

Andreas Litzke packt für seinen Start als Pastor imWeserbergland.
FOTO: BETTINA SANGERHAUSEN

IN KÜRZE

DRK Versammlung
verschoben
Golmbach.Die Versammlung
des DRK-Ortsvereins findet nicht
– wie angekündigt – am 9. Sep-
tember, sondern am Freitag, 12.
September, ab 16.30 Uhr im
Gasthaus „ZumRosengarten“ in
Golmbach statt.

Stillberaterinnen
geben Tipps
Höxter.Das geburtshilfliche
Team amSt. Ansgar Krankenhaus
bietet für Dienstag, 9. September,
von 18 bis 19.30 Uhr einen Still-
vorbereitungskurs im Konferenz-
raum hinter der Cafeteria an.
Schwangere und Paare erhalten
Infos von zertifizierten Still- und
Laktationsberaterinnen. Die Teil-
nahme ist gratis. Anmeldungen
sind unter Tel. 05271/66183340
möglich. Beim Stillcafé amMitt-
woch, 10. September, 9.30 bis
11.30 Uhr, kommenMütter zu-
sammen, um Erfahrungen, Tipps
und Tricks auszutauschen. Bei
Fragen und Problemen stehen ih-
nen Stillberaterinnen zur Seite.
Das Treffen findet imHebam-
menzentrum statt. Eine Anmel-
dung ist nicht nötig.

Neuwahlen beim
Kulturverein
Mainzholzen.Der Garten- und
Kulturverein lädt seineMitglieder
für Samstag, 13. September, ab
18 Uhr zur Hauptversammlung
ins Schützenheim ein. Nach den
Berichten des Vorstandes ste-
hen Neuwahlen an. Im Anschluss
an die Versammlungwird ein Im-
biss gereicht.

Seltene Faksimile-Sammlung
im Schloss Bevern angekommen
Familie von Campe überlässt dem Landkreis mittelalterliche Schriften für eine Dauerausstellung

nicht vor Interessierten ver-
schlossen, sondern können
Besucherinnen und Besu-
chern hautnah verzaubern.
Anders gesagt:Wer einmal die
Bebilderungen in einem mit-
telalterlichen Sachsenspiegel
Seite für Seite betrachten
möchte, kann dies mit einem
Faksimile tun – und das jetzt
auch im Schloss Bevern.

Teil der Stiftung sind unter
anderem mehrere bebilderte
Gebets- und Stundenbücher,
darunter eine Nachbildung
eines Stundenbuches von
Jeanne d’Evreux, Königin von
Frankreich. Das handflächen-
große Büchlein war klein ge-
nug, damit die Königin es auf
ihren Reisen mitnehmen
konnte. Die Sammlung hat
aber auch etwas ganz Großes
zu bieten: 32 Faksimileseiten

der großen, bebilderten Wen-
zelsbibel sind ebenfalls Teil
der Leihgabe. Das Original
wurdeum1400 imAuftragvon
König Wenzel auf Frühneu-
hochdeutsch verfasst und um-
fasst etwa 1200 Seiten im For-
mat 53 Zentimeter x 36,5 Zen-
timeter. Auch nach mehreren
Jahrzehnten der Arbeit wurde
das ambitionierte Ziel, das ge-
samte alte und neue Testa-
ment in einer Riesenbibel zu
gestalten, nicht erreicht.

Mit der Spende der Familie
von Campe liegen nun eben-
falls mehrere sogenannte
Apokalypsen im Schloss aus.
In einer Zeit ohne Filme, Se-
rien und Social Media und zu
einer Zeit des Analphabetis-
mus waren diese reich bebil-
derten Bücher für die Men-
schen imMittelalter spektaku-

lär. Wie der Name schon sagt,
war auch der Inhalt – farbige
und vergoldete Bilder der
ApokalypsenachderOffenba-
rung des Johannes – an Span-
nung nicht zu überbieten. Die
Originale liegen auch in der
Parker Library der University
of Cambridge und der Bodlei-
an Library inOxford. Bestand-
teil der Dauerleihgabe sind
neben anderen Büchern
außerdem Faksimiles des Hei-
delberger und Oldenburger
Sachsenspiegels und auch ein
sogenanntes Gürtelbuch mit
den Gebetsgewohnheiten des
heiligen Dominikus.

Dauerausstellung ist
in Planung

„Diese Fülle und Vollständig-
keitderSammlungistwirklich

einmalig, zumindest hier in
Niedersachsen. Man könnte
sagen: Das ist ein Alleinstel-
lungsmerkmal, auf das das
Schloss Bevern stolz sein
kann“, betont Hartung von
Campe. „Besucher können
das Evangelium und andere
mittelalterliche Texte hier di-
rekt ansehen und darin blät-
tern – das ist schon etwas Be-
sonderes.“

Als Nächstes geht es des-
halb darum, eine Daueraus-
stellung der geliehenen
Schätze zu konzipieren und
dieRäumlichkeitenimSchloss
dafür entsprechend herzu-
richten. Die Familie von Cam-
pe hat dem Landkreis bereits
für die Ausstattung und Be-
werbung der Ausstellung fi-
nanzielle Unterstützung in
Aussicht gestellt.

WernerWellmann (r.), ehrenamtlicher Betreuer der historischen Bibliotheken des Schlosses, führt seine Gäste durch die Bandbreite der mittel-
alterlichen Handschriften. FOTO: LANDKREIS HOLZMINDEN

Weserbergland – die neuenGe-
meinden liegen an „seinem“
Pilgerweg, der ihn schon beruf-
lich begleitet hat und an dem
sich, wie er betont, oft gute Ge-
spräche ergeben.

Kirche als Gegenort zum Hamsterrad
Regionalbischof Friedrich Selter ordiniert am Sonntag Andreas Litzke zum Pastor in Halle

Flohmarkt in
Golmbach

GOLMBACH. Der Heimat-
und Verkehrsverein Golm-
bach-Warbsen richtet am
Sonntag, 14. September, von
11 bis 17 Uhr einen Dorfloh-
markt aus. Jeder Teilneh-
mende aus Golmbach baut
seinen Stand vor der eigenen
Haustür auf, umdieBesucher
zu einem Rundgang durchs
Kirschendorf zu animieren.
DieEinwohnerWarbsensund
Interessierte aus anderen Or-
ten haben die Möglichkeit,
ihreStändeaufdemDorfplatz
aufzubauen. Alle privaten
Verkäufer sind willkommen.
Zur Orientierung sind die
Stände mit Luftballons ge-
kennzeichnet.EineÜbersicht
der einzelnen Verkaufsstän-
de liegt aus. Fürs leibliche
Wohl istgesorgt. Interessier-
temüssensichbeiKurtLam-
mert, Tel. 05532/8580 und.
0160/6487727, für einen
Stand anmelden.

Entscheidung gewesen. Beson-
ders am Herzen lägen ihm Got-
tesdienste und Kasualien, die
seelsorgliche Begleitung und
ein verlässliches Gesprächsan-
gebot. „Menschen in existen-
ziellen Situationen zu beglei-
ten, ihnen zuzuhören und ge-
meinsam Herausforderungen
zu bewältigen, empfinde ich als
erfüllende Aufgabe“, sagt Litz-
ke.

Zugleich verstehe er Kirche
als „Gegenort“ zum Hamster-
rad des Alltags: ein Raum der
UnterbrechungundSammlung,
derMenschen einfach alsMen-
schenbegegnen lässt. „Ich sehe
Kirche auch in einer gesell-
schaftlichenMittlerposition, die
uns wieder zusammenbringen
kann.“

Für seine neue Aufgabe set-
ze er auf Hinhören und Zusam-
menarbeit vor Ort. In den Ge-
meinden möchte er Impulse
auch aus der Kulturarbeit ein-
bringen – zunächst wolle er je-
doch erkunden, welche The-
men anstehenundwelcheKräf-
te bereits wirken.

In seiner Freizeit wandert
Litzke viel, nun auch wieder im

ANZEIGE

Herzliche Einladung!

13.09.2025
um 11:00 Uhr
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